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Landratsamt Lörrach

Alle Dienststellen
heute geschlossen

Vorankündigung

Grünschnittannahme

•  Samstag, den 30.09.2017   
in Todtnau

•  Samstag, den 07.10.2017   
in Todtnauberg

Am heutigen Freitag, den 22. Septem-
ber 2017, sind sämtliche Dienststellen 
des Landratsamts Lörrach aus innerbe-
trieblichen Gründen geschlossen. Dies 
betrifft auch die Kraftfahrzeug-Zulas-
sungsstellen in Lörrach, Rheinfelden 
und Schopfheim sowie die Deponie und 
das Servicecenter der Abfallwirtschaft.

Am Sonntag, 24. September 2017, laden 
die Stadt Todtnau und der Naturpark 
Südschwarzwald zum Naturpark-Markt 
mit verkaufsoffenem Sonntag ein. Von 
11.00 Uhr – 17.00 Uhr können Besuche-
rinnen und Besucher Kontakte zu regi-
onalen Anbietern und Organisationen 
knüpfen und den lokalen Einzelhandel 
besuchen.
Bereits zum zehnten Mal ist Todtnau 
Ausrichter eines Naturpark-Marktes. 
Mit einem vielfältigen Programm rund 
um regionale Produkte, kulinarische Ge-
nüsse und traditionelles Handwerk sind 
Naturpark-Märkte mehr als gewöhnliche 
Bauernmärkte. Im Mittelpunkt steht das 
reichhaltige Angebot an Erzeugnissen 
aus der Region. Dort informiert sich der 
Besucher direkt beim Erzeuger über die 
Produkte und deren Herstellung. Damit 
erhält der Interessierte nicht zuletzt Ein-
blicke in wichtige Maßnahmen zum Er-
halt der Kulturlandschaft im Südschwarz-
wald. Rund um den Marktplatz bis hin 
zum Rathausplatz  in Todtnau präsentie-
ren sich Anbieter von Badesalzen, Hot-
zenwälder Spezialitäten, Schwarzwälder 
Früchtebrot, Imkereiprodukte, Keramik, 

Dekorationen aus Holz und vielem mehr. 
Mit dabei sind unter anderem Anbieter 
aus Todtnau und dem gesamten Hoch-
schwarzwald. Für die Jüngsten steht das 
Kucky-Mobil mit einem großen Angebot 
an Spielvarianten bereit. Informations-
stände wie Biosphärengebiet, Luchsini-
tiative und Energiedienst ergänzen das 
Angebot.
Zielsetzung der Naturpark-Märkte ist die 
Unterstützung der bäuerlichen Betriebe 
und des traditionellen Handwerks im 
Südschwarzwald durch die Regionalver-
marktung. Auch die umliegenden Ge-
schäfte öffnen am Sonntag ihre Türen für 
die Besucher. Mit einem Bus-Shuttle des 
zeitgleich stattfindenden IOW-Firmen-
tags können die beteiligten Firmen be-
sichtigt werden. Der Bus fährt den Bus-
bahnhof Todtnau an.  Für musikalische 
Unterhaltung ist gesorgt.
Wieder einmal präsentiert sich Todt-
nau als Gastgeber für Besucher aus der 
näheren und weiteren Umgebung und 
zeigt mit der Ausrichtung des Natur-
park-Marktes die Verbundenheit zu den 
regionalen Erzeugnissen.

Landschaftspflege mit Messer und Gabel – 
Naturpark-Markt in Todtnau am Sonntag

Naturpark-Markt
mit verkaufsoff enem Sonntag

hochschwarzwald.de

Sonntag, 24. September 2017 · 11–17 Uhr
Todtnau, Markt- und Rathausplatz

Apfelessig mit Himbeeren –  ein Beispiel 
für die vielen hausgemachten 

Delikatessen, die angeboten werden

Präg

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 27. September 2017 
findet um 20.00 Uhr in der Ortsver-
waltung in Präg (Gemeindehaus) eine 
öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates 
statt. Die Tagesordnung ist an der Be-
kanntmachungstafel angeschlagen und 
unter www.todtnau.de eingestellt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Schlechtnau

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Donnerstag, den 28. September 
2017 findet um 20.00 Uhr in der Orts-
verwaltung in Schlechtnau eine öffent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates statt. 
Die Tagesordnung ist an der Bekannt-
machungstafel angeschlagen und im In-
ternet unter www.todtnau.de eingestellt. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herz-
lich eingeladen.



Fr., 22.09.
Sa., 23.09.
So., 24.09.  
Mo., 25.09.
Di., 26.09.
Mi., 27.09.
Do., 28.09.
Fr., 29.09.

Apotheken-Bereitschaft 22.09. – 29.09.2017

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung:        07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
Bad-Apotheke, Maulburg, Hauptstr. 43, Tel.: 07622/674160
Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
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Bekanntmachung

Zur am kommenden Sonntag stattfindenden Wahl zum 
Deutschen Bundestag nachstehend die wichtigsten Infor-
mationen:

Die Wahlzeit dauert in allen 11 Wahlbezirken im Stadt-
gebiet von 08.00 bis 18.00Uhr.

Jeder Wähler hat zwei Stimmen:

• eine Erststimme (schwarzer Druck auf dem Stimm-
zettel, in unserem Muster die linke Spalte) für die Wahl 
eines/einer Wahlkreisabgeordneten. Im Wahlkreis 283 
Lörrach-Müllheim kandidieren dabei 8 Kandidaten;
• eine Zweitstimme (blauer Druck auf dem Stimmzettel, 
in unserem Muster die rechte Spalte) für die Wahl einer 
Landesliste (Partei) als allein maßgebende Stimme für die 
Sitzverteilung nach Parteien im neuen Bundestag. Hier 
kandidieren auf Landesebene 21 Parteien.

Der amtliche Stimmzettel ist nebenstehend als Muster 
verkleinert abgedruckt. Muster-Originalstimmzettel sind 
mit einer Kurzfassung der Wahlbekanntmachung an den 
Eingängen zu den Wahlräumen angeschlagen.
Der Stimmzettel ist vom Wähler in der Wahlkabine 
oder im Nebenraum so zu falten, dass die Stimmabga-
be nicht erkennbar ist! Wahlumschläge werden keine 
verwendet.

Briefwahl
Wenn Sie per Briefwahl wählen möchten, so können Sie 
die Unterlagen noch bis Freitag, 22.09.2017, 18.00 Uhr, 
im Rathaus Todtnau, Bürgerservice, beantragen und ab-
holen. Nur im Falle nachweislicher plötzlicher Erkran-
kung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, 
kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, ge-
stellt werden: Tel. 07671/962968 (Herr Asal). 
Die roten Wahlbriefe müssen dem Briefwahlvorstand 
am Wahltag spätestens um 18.00 Uhr (Einwurf im Brief-
kasten am Rathaus Todtnau) vorliegen. 
Die Ermittlung und Feststellung des Wahlergebnisses 
erfolgt im Anschluss an die Wahlhandlung öffentlich, 
und zwar in Todtnau-Stadt im Rathaus, in den Ortstei-
len im jeweiligen Wahlraum. Der Briefwahlvorstand tritt 
am Wahltag bereits um 17.00 Uhr im Rathaus Todtnau, 
Zimmer 2.5, zur Ermittlung des Ergebnisses der Brief-
wahl zusammen. Auch zu dieser Sitzung hat jedermann 
Zutritt, soweit dies ohne Beeinträchtigung des Wahlge-
schäfts möglich ist.
Die Wahl am kommenden Sonntag gibt jedem Wahlbe-
rechtigten Gelegenheit, auf die Zusammensetzung des 
Deutschen Bundestages in der nächsten Legislaturperio-
de Einfluß zu nehmen. Machen Sie daher bitte von Ihrem 
Wahlrecht Gebrauch.

Todtnau, den 22. September 2017
Bürgermeisteramt:
Steinebrunner, Bürgermeister-Stellvertreterin

Bundestagswahl am 24. September 2017
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 22.09.17 
Schönau:  
18.15   Gitarrenkreis 
Todtnau: 
Konfi-Wochenende bis Samstag in Friedrichshafen, 
Abfahrt Zell Kirche 14.30 Uhr, Todtnau Kirche 15 Uhr 
 
Sonntag, 24.09.17, - 15. So. n. Trinitatis  
Schönau: 
10.00           Gottesdienst mit Verabschiedung von  

Dekan i.R. H.-J. Zobel und der  
Pfarramtssekretärin Heike Gumbert 

  Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel 
Todtnau:                                                                                         
11.00  Familiengottesdienst, anschl. Gemeindefest 
  „50 Jahre Frauenkreis“  
  Mittagessen vom Grill +Salate; Kaffee und 
  Kuchen, Tombola; Abschluss: 
15.30  Gospelchor 
 
Montag, 25.09.17 
Todtnau: 
18.00  Treffen Ca-Di-So (Ev. Gemeindesaal) 
 
Dienstag, 26.09.17 
Schönau: 
16.00   Jungschar 
20.00   Mandelzweigband 
 
 

Mittwoch, 27.09.17 
Schönau: 
8.00-12.00 Pfarrbüro 
Todtnau: 
15.00  Konfi-Unterricht in Schönau 
 
Donnerstag, 28.09.17 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
 
Freitag, 29.09.17 – Tag des Flüchtlings 
Schönau:  
16.00  Treffpunkt BunteKuh 
18.15   Gitarrenkreis 
 

Todtnau: 
„Asyl ist Menschenrecht“ - Informationsausstellung 
zum Thema Flucht und Asyl in der Sparkasse Todtnau, 
veranstaltet von Ca-Di-So, Ev. Erwachsenenbildung und 
dem Helferkreis Oberes Wiesental. 
Eröffnung um 19 Uhr - Herzliche Einladung!  
Die Ausstellung ist bis zum 13.10. zu sehen während 
der Öffnungszeiten der Sparkasse. 
 
Samstag, 30.09.17  
Todtnau: 
14.00-16.00 Entdeckerkiste für Kinder von 4-10 Jahren 

Wollt ihr wissen, was drin ist in der Kiste?  
Dann kommt vorbei! 
 

Sonntag, 01.10.17 - Erntedank  
Schönau: 
10.00           Gottesdienst  
  

Wort der Woche:   Asyl ist Menschenrecht 
 
Man sieht sie von hinten, wie sie unterwegs sind. Eine Familie: ein Mann, zwei Frauen, vier Kinder; zwei 
an der Hand, zwei auf dem Arm getragen. Wenig Gepäck haben sie bei sich, wohl nur gerade das 
Nötigste für die nächsten Schritte. Eine Straße, eine Leitplanke – wohin geht der Weg? Ein Kindergesicht 
schaut mit leerem Blick zurück, spiegelt die Stimmung wider: unterwegs ins Ungewisse. Lassen wir uns 
ansprechen von solchen Bildern? 
Die große Flüchtlingswelle, wie wir sie vor ein, zwei Jahren in Deutschland und auch in Todtnau erlebten, 
ist gewichen. Die Gemeinschaftsunterkünfte sind nicht mehr voll belegt, manche werden geschlossen. 
Aber auch wenn die Not zur Zeit nicht hautnah ist – die Flüchtlingsfrage, die Migrationsproblematik bleibt 
drängend. Die verschiedenen politischen Optionen zum Thema werfen die Frage auf, in wie fern Asyl als 
Menschenrecht gewährleistet oder eher ausgehebelt wird. 
In einer Mischung aus Informationen, Daten, Fakten und Bildern, die betroffen machen, lädt die 
Ausstellung „Asyl ist Menschenrecht“, die vom 29.9. bis zum 13.10. auf ökumenische Initiative in der 
Filiale der Sparkasse Wiesental in Todtnau gezeigt wird, dazu ein, sich selbst eine Meinung zu bilden. 
Kommen Sie – ins Gespräch!    
 
Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
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Todtnau:   
10.00 Familiengottesdienst mit Taufe  
  und Abendmahl (Riemann) 
  Gaben für den Tafelladen bitte in den  
  Gottesdienst mitbringen! 
 

anschließend laden wir zur Gemeinde-
 versammlung bei Kaffee/Tee und Kuchen 

 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

                                                                                       
 

Aktuelles  
 
Todtnau: 
Seit seiner Gründung vermutlich 1967 hat der 
Frauenkreis nun ohne größere Unterbrechungen 5 
Jahrzehnte durchlebt. Das soll gefeiert werden beim 
Gemeindefest am 24.9.!  
Herzlich bitten wir wieder um Kuchenspenden, die Sie 
am Samstag ab 18 Uhr oder am Sonntag zum 
Gemeindesaal bringen können. 
 
Vorankündigung: 
Am 4. Oktober um 19.30 Uhr soll es wie im Gemeinde-
brief angekündigt eine Diskussionsveranstaltung zum 
Thema „Wozu noch Christentum?“ geben. Das 
gleichnamige Büchlein von Norbert Scholl liefert 
Anstöße darüber nachzudenken, was nicht verloren 
gehen darf und auf was verzichtet werden sollte. 
Darüber hinaus wird der Theologiestudent Mathias 
Gnädinger weitere Positionen zur Kirchenreform 
vorstellen. 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 15. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“  
(1.Petrus 5,7)                                     
                   
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel und Ihre Pfarrerin 
Dr. Susanne Illgner 
 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 23.09.17  
** Caritaskollekte in allen Gottesdiensten ** 
 

14.00  Hl. Messe in Wieden 
           mit Trauung des Brautpaares  
  Natalie Asal  und Ralf Gutmann 
17.00  Vorabendmesse in Todtnauberg 

Luise Wissler und Edith Kleinert und lebende 
und verstorbene Angehörige der Familien 
Kleinert, Zimmermann und Wissler;  
Fam. Wunderle und Wißler und lebende und 
verstorbene Angehörige 

 
SONNTAG, 24.09.17 – 25. Sonntag im Jahreskreis 
** Caritaskollekte in allen Gottesdiensten ** 
 

08.30  Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau ( geändert     
             gegenüber voriger Ausgabe)) 
10.00  Festgottesdienst – Eucharistiefeier-  
 in Aitern/ Belchenhalle zum 50-jährigen    
             Bestehen der Trachtenkapelle  Aitern 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
Montag, 25.09.17 – Hl. Niklaus von Flüe 
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 26.09.17 – Hl. Kosmas, Hl. Damian,  
   Seliger Paul VI. 
 09.30  Hl. Messe in Schönau  
15.00 Hl. Messe in Todtnau  
18.30  Rosenkranz in Schönau 
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 27.09.17 – Hl. Vinzenz von Paul 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Hl. Messe in Utzenfeld 
 Jahrtag Karl und Alois Asal; Erwin Gabriel;  
 Manfred Steinebrunner; für lebende und  
 verstorbene Mitglieder der Landfrauen Aitern 
  
Donnerstag, 28.09.17 – Hl. Lioba, Hl. Wenzel,  
       Hl. Lorenzo 
18.30  Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Wieden 
 anschließend Anbetung 
 
Freitag, 29.09.17 – Hl. Erzengel Michael, Gabriel  
   und Rafael   
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau 
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
19.00  Hl. Messe in Schönau  
           anschließend stille Anbetung 
            Gertrud Müller; Gisela Thamm;  
 Josef und Rosa Faller  
 
 
 
 
 



Samstag, 30.09.17 – Hl. Hieronymus  
10.30  Hl. Messe in Schönau 
           mit Feier der Goldenen Hochzeit 
 des Jubelpaares Brunhilde und Albert Asal 
14.00 Evangelische Trauung des Brautpaares  
 Deborah Ohly und Matthias Jakobi  
             in Muggenbrunn 
14.30  Hl. Messe in Schönau  
           mit Trauung des Brautpaares  
 Melanie Böhler und Axel Lais 
18.30  Vorabendmesse  in  Wieden  

3. Gedenken Erika Behringer; Franz Laile und 
verstorbene Angehörige; Rolf Laile; Franz 
Wunderle; Emil Dietsche und Manfred Walleser 
und verstorbene Angehörige; Josef Laile und 
verstorbene Angehörige 

18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 Verstorbene Eltern und Angehörige der Familien  

Schubnell und Schwörer; Werner Mühl und für 
lebende und verstorbene Angehörige 

 
SONNTAG, 01.10.17 – Erntedank 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau zum Erntedank 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 

als Familiengottesdienst zum Erntedank mit 
Beteiligung des Kindergartens Todtnau 

16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
18.30 Rosenkranzandacht in Todtnau, Kirche 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Spendung des Bußsakraments: 
Im September sind wegen Trauungen zu den regulären 
Zeiten keine Beichtgelegenheiten bei Pfarrer Schuler 
möglich.  Beicht-und Gesprächstermine nach Absprache 
sind aber möglich. 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 07. Oktober 2017: ab 8.30 Uhr  
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, den 08.10.2017 in Todtnau mit: 
 
Benedikt Eltern: Simone und Marcus Enderle 
Leon Eltern: Verena Wehrle und Timo Wehrle-

Brunner 
 

Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten! 
 
Tauftermine 2017 in der Seelsorgeeinheit 
jeweils 11.30 Uhr 
So. 08. Oktober     Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 19. November Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 17. Dezember Pfarrer Schuler Schönau 
 
Das Sakrament der Ehe haben sich versprochen:  
In der vergangenen Woche ist ein Fehler 
unterlaufen. Richtig heißt es:  
Melanie Böhler und Axel Lais, Schönau 
Wir bitten den Fehler zu entschuldigen!!  
 
 Öffnungszeiten im Pfarrbüro Schönau: 
Das Pfarrbüro Schönau ist in der Zeit vom 02.10. bis 
13.10.2017 nicht besetzt. Die Sprechstunden sind in 
dieser Zeit nur am Dienstag 10.10.17 und Donnerstag 
05.10.17 und 12.10.17; wie gewohnt von 10 – 12 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung.  

Caritassammlung 2017 – Hier und jetzt helfen 
Die Caritas-Haus- und Straßensammlung 2017 findet 
vom 17. bis 25. September statt. Das Leitwort ist „Hier 
und jetzt helfen.“ Ein Drittel der Sammelgelder bleibt in 
unserer Pfarrgemeinde und dient dazu, hilfsbedürftigen 
Menschen beizustehen oder Menschen zu unterstützen, 
die eine besondere Belastung zu tragen haben. Ein 
Drittel der Sammlungsmittel steht dem Caritasverband 
Lörrach zur Verfügung und ein Drittel wird an den 
Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V. 
weitergeleitet. Wir werden die eingegangenen Spenden 
sorgfältig verwalten. 
 
Pilgerreise nach Bingen „Auf den Spuren der hl. 
Hildegard“ vom 12.-15.10.17 Die Orte ihres Wirkens 
erleben - mit Führungen, Meditationen, Kräuterkunde 
Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 
Freiburg - Tel. 0761 5144-243 
E-Mail: info@kath-landfrauen.de 
www.kath-landfrauen.de 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 

 
 
 
 

 
Ministrantenplan 
Fr. 22.09.17 Gloria, Rosalie, Julia B., Hanna, Nico,  
  Anika 
Fr. 29.09.17 Selina, Sina, Alina, Manuel, Nicolas,  
  Maximilian 
So. 01.10.17 Gruppe B 
Fr. 06.10.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
   Gan-Luca 
 
Handarbeitsnachmittag 
Wir beginnen wieder am 11.10.2017 von 14.00 – 16.00 
Uhr im Kath. Pfarrsaal. Es sind alle Interessierten 
herzlich dazu eingeladen. Auch solche, die noch nie 
dabei waren. 
  

 
 
Ministrantenplan  
So. 24.09.17 Gruppe 3 
Do. 28.09.17 Gruppe 1 
Sa. 30.09.17 Gruppe 2 
 
 
Rückblick Mini- Sommerferienlager Radelstetten  
Am 29.08.2017 starteten wir, die Ministranten der 
Seelsorgeeinheit Oberes Wiesental, ins Ferienlager 
nach Ulm (Radelstetten).Dabei waren 21 Kinder aus 
Todtnau, Schönau, Tunau, Wieden und Utzenfeld, 9 
Leiter, das zweiköpfige Küchenteam und ein 
gruppeneigener Busfahrer. Alle machten sich frohen 
Mutes auf die Reise und erwarteten eine spannende und 
abenteuerlustige Zeit. 
Nachdem alles Gepäck verstaut war und alle Teilnehmer 
eingesammelt waren, bekamen wir in der 
Brandenberger Kapelle von Pfarrer Bläsi den 
Reisesegen ausgesprochen. Dank verschiedener 
Kartenspiele und lustigen Filmen war auch die lange 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
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Fahrzeit bis Ulm recht kurzweilig und amüsant. Das 
Ulmer Münster war gleich am ersten Tag für alle ein 
absolutes Abenteuer. Als die Frage auftrat, wer die 
Aussicht von oben genießen möchte, zögerte keiner 
unten zu bleiben. Die Aussicht war gigantisch und das 
Wetter hätte man sich nicht besser vorstellen können. 
Im Anschluss daran, war für alle das Schwimmbad, 
welches sich direkt neben dem Freizeitheim befindet, 
eine sehr erholsame Erfrischung. Durch eine Hausralley 
lernten sich die Kinder besser kennen, bekamen 
gleichzeitig aber auch einen besseren Eindruck und 
Überblick von ihrem derzeitigen „zu Hause“. An einem 
der folgenden Tage weckte eine Olympiade den Ehrgeiz 
der Kinder und alle waren mit Begeisterung dabei. 
Natürlich durfte auch ein Spiele- bzw. Filmabend nicht 
fehlen. Als absolutes Highlight des Ferienlagers nannten 
viele Teilnehmer den Ausflug nach München in die 
Allianz Arena mit anschließendem Olympiaparkbesuch. 
Da auf diesem Ferienlager wenig Zeit zum Schlafen 
blieb, weckte eine Nachtaktion die müden Kinder wieder 
auf und es war ein voller Erfolg für die Leiter und für die 
Kinder. 
Mit einer Einheit in der die Mädchen nur 
Mädchensachen und die Jungs nur Jungssachen 
machen konnten, waren alle sehr erfreut, mal etwas 
ohne das andere Geschlecht zu unternehmen. 
Der Abschlussabend war einer der besten Abende. Mit 
dem Motto „Kreuzfahrt“ fuhren wir durch verschiedene 
Länder und lernten so durch Tanz, Musik und Essen 
verschiedene Kulturen kennen. Auf unserer Heimreise 
besuchten wir in Beuron  einen Klostergottesdienst mit 
Mönchen. Auch dies war für viele von uns ein 
besonderes und neues Erlebnis. 
Insgesamt war das Ferienlager in Ulm für alle eine sehr 
schöne Zeit, die noch lange in Erinnerung bleiben wird. 
Wir waren eine tolle Gemeinschaft und konnten sehr 
viele Erfahrungen sammeln. 
 
Abschließend möchten wir uns bei folgenden Personen 
ganz herzlich bedanken: 
Bei allen Leiterinnen und Leitern für die tolle und 
reibungslose Vorbereitung des Lagers, bei Heike und 
Petra für das leckere Essen, bei Herrn Pfarrer Klaus 
Bläsi für das Spenden des Reisesegens sowie seiner 
Barspende, dem Gasthaus Sonnenhang für das 
kostenlose Leihen einer großen Thermobox, Herrn 
Siegfried Lais aus Böllen für die Honigspende, Gisela 
Behringer aus Wieden für die leckere Marmelade, der 
Firma Sutter- Reisen für den tollen Sonderpreis für den 
Fernreisebus, sowie Martin Walleser für das gute 
chauffieren aller Teilnehmer und das Organisieren und 
Teilnehmen am Ferienlager. 
 

 

 

  
  
Nachdem die  Renovierungsarbeiten in der 
Geschwender Kirche dem Abschluss entgegen gehen ist 
der nächste Gottesdienst am Samstag den 7.10.17 als 
Vorabendmesse vorgesehen.  
 
Das Patrozinium können wird dann mit neuem Glanz am 
22.10.17 feiern. 
 
 

 
 
Einladung zum Familiengottesdienst 
Am Sonntag, den 01. Oktober 2017 um 10.00 Uhr, 
wollen wir gemeinsam mit Beteiligung des Kindergartens 
Erntedank feiern. Das Thema lautet: „Oh…schau mal“. 
Es ist Herbst und die Landschaft zeigt ihre bunte Vielfalt. 
In dieser Jahreszeit feiern wir das Erntedankfest. Wir 
möchten Gott Dank sagen für all seine Gaben. 
Alle Familien und Kinder, Jung und Alt, laden wir recht 
herzlich ein.  
Wir freuen uns auf Euch. 
Ihr Kinder- und Familienausschuss  
 

 
 
 
 
 
 

 

Ministranten- und Lektorenplan   
Sa. 23.09.17 Ingelotte, Floris, Nela, Florian -pb-bd- 
Sa. 30.09.17 Kim, Lena, Miriam, Roman -ms-eb- 
 
Fairer Handel 
Am Samstag, den 30.09.2017, werden nach dem 
Vorabendgottesdienst wieder Waren aus dem „Fairen 
Handel“ verkauft, wie Kaffee, Tee, Honig, Quinoa, Reis, 
Nudeln, Mangos, Schokolade und andere Süßigkeiten. 
Mit Ihrem Kauf haben Sie eine Möglichkeit, vielen 
notleidenden Menschen zu besseren Lebenschancen in 
ihren Heimatländern zu verhelfen. Danke für jede 
Unterstützung 
 
Bitte beachten:  
Die Sprechstunde im Pfarrbüro am Samstag, 30.09.17 
wird verschoben auf Dienstag, 26.09.17 von 10.00 bis 
12.00 Uhr. 
 
 
 
ACHTUNG! - Änderung 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
09.10. bis 15.10.2017, ist am Montag, 25.09.2017, 11 
Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder per 
Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Aus Platzgründen entfällt diesmal der Kasten mit den 
Ansprechpartnern. 



Seite 8               Todtnauer Nachrichten     Nr. 38-2017 

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch – wer teilnimmt,

gewinnt Lebensqualität
Freiheit hat viele Varianten. Da gibt es 
z. B. die Tabakindustrie und das Nicht-
raucherschutzgesetz. In Bad Krozingen 
sehen wir von Juli bis Ende September 
die Erntefahrzeuge für Tabakpflanzen 
(siehe Foto). Weil immer nur die un-
tersten Blätter geerntet werden, zieht 
sich die Ernte sehr lange hin. Kilome-
terweit Tabakanbau – eigentlich eine 
ländliche Idylle. Die Kehrseite lesen wir 
auf Tabakschachteln inform von wahren 
Horrorszenarien und Schockfotos, was 
alles dem Raucher an gesundheitlichen 
Schäden droht. Zwischen Idylle und 
Gesundheitsschädigung durch Konsum 
besteht doch ein großer Widerspruch. 
Und da ist noch etwas anderes im Spiel. 
Wir hören folgenden Satz: „Da geht es 
auch um Arbeitsplätze bzw. gar um das 
Ende eines ganzen Berufsstandes.“ Es 
gibt dieser Beispiele viele. Zur Zeit auch 
sehr aktuell: die Dieselsparte der Auto-
mobilindustrie mit ihren vielen Arbeits-
plätzen und der dazugehörige Skandal 

samt Luftverschmutzung. Es gibt also 
immer wieder Argumente zugleich für 
und gegen etwas. Der Ball bleibt im Spiel 
und wird von einer Seite zur anderen ge-
worfen.
Wenn ich krank bin, habe ich keine 
Lebensqualität, und wenn ich keine 
Verdienstmöglichkeit, habe ist die Le-
bensqualität ebenfalls im Keller. Wer 
kann auf seinem Recht bestehen? Die 
Entscheidung nimmt uns niemand ab.  
Winnetou würde nun die Friedenspfeife 
rauchen und sagen: „Ihr habt genug Ver-
stand mitbekommen, findet eine Lösung, 
die allen gerecht wird. Howgh, ich habe 
gesprochen!“ Heute ist es nicht mehr 
ganz so einfach, das Für und Wider ab-
zuwägen und daraus die logischen Kon-
sequenzen zu ziehen.
Ein wenig mehr  Lebensqualität für äl-
tere Menschen bietet der Mittagstisch, 
zu dem wirklich jeder eingeladen ist. 
Diese Woche bedanken wir uns ganz 
herzlich bei Familie Bernauer vom Gast-

haus „Feldberg“ in Todtnau. Es waren 
sehr schöne Wohlfühlstunden, die wir 
bei sehr gutem Essen und fürsorglicher 
Bedienung erleben durften. Unsere Mit-
tagstische – für alle offen, gastfreundlich 
und genießend. Nächster Mittagstisch 
ist am
 

Dienstag, den 26. September 2017
um 12.00 Uhr im Gasthaus 

„Sonne“ in Todtnau
 
Abholung: 11.25 Uhr Brandenberg, 
dann „Stützle“ und „Oberdorf “. Alles 
Weitere nach Absprache mit dem jewei-
ligen Abholdienst: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Ingrid Lais (Tel. 9997470). 
Unterstützt wird der Fahrdienst zuver-
lässig von Elsa Dietsche, Frida Ortlieb 
und Bärbel Strempel – eine tolle Truppe! 
Bitte wieder anmelden, wir freuen uns 
jede Woche auf alle, die kommen. So-
phia Bauer, Tel. 468

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Jesus fragte sie: Wer sagt denn ihr, 
dass ich sei? Da antwortete Simon 
Petrus und sprach: Du bist Chri-
stus, des lebendigen Gottes Sohn!
Matthäus 16. 15 & 16

Sonntag, 24. September 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 27. September 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760
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Im Frühjahr hatte das 
SPÄTSOMMER-Team 
der Kath. Pfarrgemein-

de Todtnau eine Mehrtagesfahrt nach 
Würzburg und in das Maintal ausge-
schrieben, die recht schnell ausgebucht 
war. Vergangene Woche hat sich nun die 
Gruppe in einem Komfort-Bus mit dem 
bewährten, sehr kompetenten und um-
sichtigen Fahrer auf den Weg gemacht. 
Die Hinfahrt erfolgte zunächst über die 
A5 und weiter durch den Odenwald 
und den Kraichgau. Während der Mit-
tagspause in Walldürn konnte auch die 
weithin bekannte Wallfahrtskirche zum 
Heiligen Blut besucht werden.
Auslöser für die genussreiche nächste 
Station war eine Ende der 1980er-Jahre 
entstandene Verbindung zwischen den 
Ministranten von Königheim und Todt-
nau. Ein damaliger Ministrant führt nun 
das Weingut seiner Eltern, in dem es bei 
einer Verkostung Gelegenheit gab, eini-
ge Frankenweine und auch Obstsäfte zu 

probieren. Gerade noch rechtzeitig zum 
Abendessen wurde das Haus „Bene-
diktushöhe“ im Winzerort Retzbach in 
exponierter Lage auf steilen Felsen mit 
weiter Aussicht erreicht.
Der zweite Tag stand ganz im Zeichen 
der Erkundung des Hauptzieles der Rei-
se, der Weltkulturstadt Würzburg mit 
ihren zahlreichen Sehenswürdigkeiten. 
Neben einer Rundfahrt mit dem „City 
Train“ waren dabei die geschichtlichen 
Führungen in der Festung Marienberg 
(Sitz der Fürstbischöfe 1253-1719) und 
dem Kiliansdom (ein Hauptwerk der 
deutschen Baukunst des 11./12. Jahr-
hunderts, viertgrößte romanische Kir-
che Deutschlands) sehr eindrucksvoll 
und informativ.
Eine besonders lohnende Station war am 
folgenden Tag die auf einem Rebberg ge-
legene Kirche „Maria im Weingarten“ in 
Volkach mit der berühmten Madonna 
im Rosenkranz, das von Tilman Rie-
menschneider zuletzt gefertigte Mei-

sterwerk. Durch das herrliche Maintal 
führte die Tour über Ochsenfurt zurück 
nach Würzburg mit anschließender 
Schifffahrt nach Veitshöchheim. Eine 
Führung durch den prächtigen Roko-
kogarten mit seinen 300 Skulpturen 
und den dabei erlebten Wasserspielen 
im großen See stand zum Abschluss auf 
dem Programm.
Die schöne Stadt Rothenburg ob der 
Tauber mit ihrer mittelalterlichen Ku-
lisse und den vielen Zeugnissen einer 
1000-jährigen Geschichte war erwar-
tungsgemäß einen Besuch wert, bevor 
die Heimfahrt zunächst über die „Ro-
mantische Straße“ und weiter über die 
A81 angetreten wurde.
Es war wieder eine beeindruckende Rei-
se mit vielen interessanten Erlebnissen. 
Alle Teilnehmer bedanken sich beim 
bewährten Organisationsteam für die 
gewohnt gute Vorbereitung!

Die Reisegruppe bei der Wallfahrtskirche „Maria im Grünen Tal“ in Retzbach

	  
Mehrtagesfahrt nach Würzburg und anderen Zielen

 – für alle Beteiligten eine gelungene Reise

Spätsommer informiert

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 30. September 2017

Sonntag, 24.09.2017
9.00 - 16.00 Uhr Muggenbrunn
Haus des Gastes
Bezirkssternwanderung mit dem 
Schwarzwaldverein Ortsgruppe Todtnau
bis zur Dießlin-Hütte – Multen. Mit Un-
terhaltung. Die Wanderung wird geführt 
von Barbara Schweitzer (siehe auch Be-
richt auf Seite 19)

Sonntag, 24.09.2017
11.00 - 17.00 Uhr Todtnau
Marktplatz/Rathausplatz
10. Naturpark-Markt mit verkaufsof-
fenem Sonntag
Bereits zum 10. Mal ist Todtnau  wieder 
Ausrichter eines Naturpark-Marktes. 
Mit einem vielfältigen Programm rund 
um regionale Produkte, kulinarische 
Genüsse und Handwerk sind Natur-
park-Märkte mehr als gewöhnliche 
Bauernmärkte. Im Mittelpunkt steht das 
reichhaltige Angebot an Erzeugnissen 
aus der Region. Dort informiert sich der 
Besucher direkt beim Erzeuger über die 
Produkte und deren Herstellung. Da-
mit erhält der Interessierte Einblicke in 
wichtige Maßnahmen zum Erhalt der 
Kulturlandschaft im Südschwarzwald.  
Auch die umliegenden Geschäfte öff-
nen am Sonntag ihre Türen für die Be-
sucher. Zur Unterhaltung der Besucher 
spielt die Stadtmusik Todtnau auf dem 
Marktplatz. Wieder einmal präsentiert 
sich Todtnau als Gastgeber für Besucher 
aus der näheren und weiteren Umge-
bung und zeigt mit der Ausrichtung des 
Naturpark-Marktes die Verbundenheit 
zu den regionalen Erzeugnissen.

Sonntag, 24.09.2017
11.00 - 17.00 Uhr
Schönau – Todtnau – Wieden
Initiativkreis Oberes Wiesental e.V. 
(IOW)
Der Initiativkreis Oberes Wiesental e.V. 
lädt ein zu einem Blick auf und in die 
angeschlossenen Unternehmen mit ih-
ren Produkten und teilweise auch auf 
die Herstellungsprozesse. Neben vielen 
Mitmach- und Gewinnaktionen präsen-
tieren die teilnehmenden Firmen an die-
sem Tag vor allem auch ihre jeweiligen 
Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten.  
Wer nicht das eigene Fahrzeug bewe-

gen will, kann die kostenlosen Shuttle-
Busse nutzen, die regelmäßig alle Hal-
testellen nahe den Firmen und den 
Busbahnhof in Todtnau anfahren. In 
diesem Jahr mit dabei ist eine Verbin-
dung zwischen den Unternehmen und 
dem Naturpark-Markt in Todtnau, wel-
che von der Sparkasse Wiesental und 
dem „Treffpunkt Todtnau e.V.“ unter-
stützt wird (siehe auch Titel dieser Aus-
gabe).

Sonntag, 24.09.2017 
13.30 - 16.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Berggasthaus Stübenwasen 
Bergkonzert mit der Trachtenkapelle 
Todtnauberg 
Die Trachtenkapelle Todtnauberg lädt 
zum  Bergkonzert am Berggasthaus 
Stübenwasen ein. Geboten wird ein viel-
seitiges Konzertprogramm in herrlicher 
Bergkulisse. 

Dienstag, 26.09.2017 
9.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Gipfelwanderung
Hinaus mit unserer Wanderführerin 
Birgit in die Natur und auf die Gipfel des 
Hochschwarzwaldes, um die grandiose 
Aussicht – die oft bis zu den Alpen reicht 
– zu genießen. Die Einkehr in eine Berg-
hütte gehört natürlich genauso dazu.
Treffpunkt: Kurhaus Todtnauberg, Stre-
cke: 14 km, Höhenmeter: 450 hm, Geh-
zeit: 4 Stunden, Kosten: frei, Rückkehr: 
ca. 15.00 Uhr, Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 07652- 1206 30

Mittwoch, 27.09.2017 
10.55 - 14.30 Uhr Todtnau-Muggenbrunn 
Barfußpfad – Rundwanderung im Na-
turschutzgebiet „Langenbach-Tru-
belsbach“ – Familien-Rundwanderung 
mit unserem Naturpark-Gästeführer 
Markus Dutschke.
„Naturpfad Langenbach-Trubelsbach“ 
in Muggenbrunn – eine abwechslungs-
reiche Wanderung durch einzigartige 
Biotope – seltene, geschützte Lebensräu-
me mit einigen Anstiegen – gut auch für 
Familien mit Kindern zu begehen, zu-
sätzlich mit Informationen zu Barfußge-
hen und essbaren Wildpflanzen vor der 
Haustüre. Das kleine, zauberhafte Natur-
schutzgebiet Langenbach-Trubelsbach 

mit Bächle, Mooren, Nasswiesen, Sümp-
fen und Magerrasen, Bergmischwald 
und Rinderweiden beherbergt eine be-
sondere Tier- und Pflanzenwelt, die als 
Naturschutzgebiet ausgewiesen und Teil 
des europäischen Netzwerks „Natura 
2000“ ist.
Für Kinderwagen nicht geeignet. Bitte 
Essen und Trinken mitnehmen und dem 
Wetter angepasste Kleidung. Preis: Um 
freiwilligen Energieaustausch/Spenden 
wird gebeten.
Treffpunkt: 10.55 Uhr in Muggenbrunn, 
beim Eingang Barfußpfad/Naturpfad, 
bzw. Wasen-Parkplatz/Camping Park-
platz. Mit dem öffentlichen Nahverkehr: 
Bushaltestelle „Muggenbrunn-Säge“
Dauer: ca. 3,5 - 4 Std., Strecke: 5 km, 162 
Höhenmeter, Gehzeit: 2 Std., Rückkehr: 
ca. 14.30 Uhr, Schwierigkeit: mittel, An-
meldung erforderlich unter +49 (0) 7652 
1206 30

Donnerstag, 28.09.2017 
10.00 - 14.00 Uhr Todtnau-Aftersteg
Aftersteger Kapelle St. Anna
BioWellnessWalking für die ganze 
Familie – „Dankbar sein“ – „Dankbar 
sein“ neu wahrnehmen über Barfuß-
wandern. Mitmachen können alle, die 
an Dankbarkeit, essbaren Wildpflanzen 
und Barfußlaufen interessiert sind, der 
direktesten Verbindung des Menschen 
zu seinem Heimatplaneten und seine 
ursprünglichste Art der Fortbewegung. 
Wir sind gern unterwegs mit Barfuß-, 
bzw. Minimal-Schuhen, oder mit nor-
malen Halb-/-Sportschuhen jedoch 
möglichst oft ohne Schuhe. Barfuß be-
wegen wir uns auf möglichst weichen 
Naturböden, z. B. Weidegras auf einer 
wunderschön gelegenen Almhochweide.
Dauer: ca. 3 - 4 Std., Streckenlänge:  ca. 
5 km, Höhenmeter: ca. 240 hm, Treff-
punkt mit Wanderführer Markus bei der 
Kirche in Aftersteg (Todtnau-Aftersteg, 
Ortsmitte), die Fahrt zum Startpunkt 
erfolgt mit dem eigenen Pkw. Preis: Um 
freiwilligen Energieaustausch/ Spenden 
wird gebeten, Anmeldung erforderlich 
unter +49 (0) 7652 1206 30

▶
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Fortsetzung

Samstag, 30.09.2017 
19.00 Uhr Todtnau-Geschwend
„dasrößle“ – Schwarzwälder Speziali-
täten – in allen Varianten
Genießen Sie die kulinarische Vielfalt 
des Schwarzwaldes in unserem urty-
pischen Dorfgasthaus. Die Original 
Schwarzwälder „Hoh‘wald Musig“ aus 
St. Peter sorgt nebenbei für Unterhal-
tung mit Musik und Gesang. Tischres-
ervierung wird erbeten. Der Eintritt ist 
frei!

Samstag, 30.09.2017 
20.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus– KultUrig
Ein bisschen kultig, ein bisschen urig. 
Schwarzwaldmädel ein klein wenig an-
ders. Kultig geschrieben – und urig ge-
spielt. 
Jeder kennt ihn: den Film Schwarz-
waldmädel. In Todtnauberg treffen sich 
alle zum Jakobifest. Auch Frau Malvine 
kommt aus Berlin, das Bärbele tanzt in 
Schwarzwälder Tracht (ohne Bollenhut), 
der Domkapellmeister schreibt die Mes-
se und der Wirt regelt alles. Am Schluss 
ist es dann wie immer Happy End! Um-
rahmt mit viel Musik und Tanz von 
den 77 Trachtenträgern von Todtnau-
berg. 

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Aktuelles Programm 
bis 30. September 

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

Jessica Mühl von der Trachtengruppe – alias Bärbele aus dem Bühnenstück – 
freut sich auf den KultUrig-Abend

Am Sonntag, den 24. September 
2017 ist auch der Waldkindergarten ab 
11.00 Uhr auf dem Todtnauer Natur-
park-Markt vertreten. Genießen Sie an 
unserem Stand eine Tasse Kaffee und 
hausgemachten Kuchen. Außerdem 
bieten wir an unserem Marktstand wie-
der eine große Auswahl an selbstge-
machten Produkten – von kulinarisch 
bis kreativ und sehr dekorativ an. Lassen 
Sie sich überra-
schen! Wir freuen 
uns auf Ihren Be-
such! Nähere In-
formationen zum 
Waldkindergarten 
unter www.wurzel-
zwerge.wix.com.

Waldkindergarten Wurzel-
zwerge Todtnau e.V.

Wir nehmen teil am 
Naturpark-Markt 

Jahrgang 1966/67

Jahrgangstreffen

Lockeres, zwangloses Treffen der mo-
mentanen „50er“ und derer, die knapp 
drunter und drüber sind am Samstag, 
den 23. September 2017 ab 21.00 Uhr 
im Fuchsbau in Todtnau.

Trachtengruppe Todtnauberg e.V.

KultURIG 2017 – der 
Spaß ist garantiert
Es ist soweit! Bei der Trachtengruppe 
Todtnauberg ist wieder KultURIG-Zeit! 
Es wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit traditionellen und modernen 
Tänzen, Blasmusik, Glöckeln und dem 
Stück „Liebe kleine Schwarzwaldmarie“ 
dargeboten. Die Schreiberin Kathrin Egle 
hat sich lustige Dialoge einfallen lassen, 
hier ist die Unterhaltung garantiert. Nach 
dem Programm freuen wir uns, Sie an 
unserer Bar begrüßen zu dürfen. Auf Ihr 
Kommen freuen sich die Trachtenträger 
aus Todtnauberg!
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €/mit Gäste-
karte ermäßigt 2,50 €, Kinder (5–18 J.) 
2,00 €, Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag 
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Kugeln 
selbst blasen für Kinder Dienstag und 
Donnerstag bis Samstag 15.00 – 18.00 
Uhr (oder länger, wenn noch nicht alle 
Kugeln geblasen wurden), 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Montag und Freitag um 10.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag um 13.30 Uhr
(außer feiertags) 
… finden in Utzenfeld Betriebsbe-
sichtigungen bei Faller Konfitüren 
(keine Führung an Feiertagen) statt. 
Kosten 5,00 €, Treffpunkt Seeweg 3, Ut-
zenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Ob „Horneradsch“, „Zauberweg am 
Hasenhorn“ oder der Barfußpfad Mug-
genbrunn – unsere Kinderwanderpfade 
sind immer ein Erlebnis für Groß und 
Klein. Informationen gibt es bei Ihren 
Tourist-Informationen.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 

ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen in Todtnau und 
in Todtnauberg
Tel. 07652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann bei uns bequem 
und einfach gebucht werden.  Besu-
chen Sie uns und nutzen Sie unser viel-
fältiges Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im September

Tourist-Information Todtnau
Montag – Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch        9.00 – 15.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag – Freitag        9.00 – 12.00 Uhr   
                       13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch      13.00 – 15.00 Uhr

Notschrei
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

Bezirkssternwanderung zur Dießlin-Hütte –
Bewirtung & Musik zum 40-jährigen Jubiläum
Der Schwarzwaldverein lädt am 24. Sep-
tember 2017 zur  Bezirkssternwande-
rung nach Multen ein. Die Dießlin-Hütte 
der Ortsgruppe Schönau hat 40-jähriges 
Jubiläum, deshalb wird mit Bewirtung 
und musikalischer Unterhaltung gefeiert. 
Unsere sehr aussichtsreiche Wanderung 
wird am Wiedener Eck beginnen. Auf 
dem Westweg laufen wir hoch über dem 
Münstertal bis zur Krinne und weiter bis 
zur Hütte. Zu diesem Besuch sind alle 

Wanderfreunde eingeladen zu einer 5 km 
langen Tour und frohem Beisammensein.
Treffpunkt um 9.45 Uhr am Busbahnhof  
Todtnau zur Busfahrt nach Utzenfeld/
Wiese, dann weiter zum Wiedener Eck. 
Die Rückfahrt wäre ab Multen 15.39 Uhr 
oder in Obermulten um 16.27 Uhr. Rege 
Beteiligung zu dieser Feier wäre wunder-
bar. Führung: Barbara Schweitzer, Tel. 
07671/1440.

30 Ferienaufenthalte
Renate und Hartmut Schäfer                 
derWaldfrieden naturparkhotel              
Herrenschwand

30 Ferienaufenthalte
Gertrud Kaduk                                                   
derWaldfrieden naturparkhotel              
Herrenschwand

30 Ferienaufenthalte
Silia Kaduk                                                                                
derWaldfrieden naturparkhotel              
Herrenschwand

10 Ferienaufenthalte
Christa und Günther Bardenheuer                                                
derWaldfrieden naturparkhotel              
Herrenschwand

Textilwerke Todtnau Bernauer KG ehrt verdiente Arbeitsjubilare
Im Rahmen einer Feierstunde im Rat-
haus der Stadt Todtnau wurden am 
Mittwoch, den 6. September 2017 Frau 
Beate Harter für 40 Jahre, Frau Edeltraut 
Riesterer für 40 Jahre, Herr Marijan 
Jambrosic für 40 Jahre und Frau Anette 
Steiger für 25 Jahre Betriebszugehörig-
keit geehrt.
Geschäftsführer und Inhaber Hanspeter 
Bernauer bedankte sich bei den Jubilaren 
für die gute Arbeit und die Treue zu sei-
ner Firma und wies darauf hin, dass das 
Wissen und die Erfahrung der langjäh-
rigen Mitarbeiter ein wesentlicher Bei-
trag für den Unternehmenserfolg seien. 
Hanspeter Bernauer berichtete weiter-
hin, dass durch die seit 2014 getätigten 
Investitionen die 100% Wertschöpfung 
erreicht wurde. Die Folien für das Bera-
tex-Gewebe und für die Texpak GmbH 
werden im eigenen Kunststoffwerk in 
Lahr hergestellt. Der Strom kommt aus 
den eigenen Wasserkraftwerken. Durch 
die Investition in die Thermofixierung 
(die bis September 2016 noch extern 
vergeben wurde) hat man nun die ganze 
betriebliche Wertschöpfungskette in ei-
gener Hand. Diese Investitionen sichern 
den Produktionsstandort Todtnau, und 
wiederum ist der Produktionsstandort 
Todtnau auf langjährige, loyale und zu-
verlässige Mitarbeiter angewiesen. 

Als Zeichen des Dankes überreichte 
Herr Bernauer Geschenke, Urkunden 
und Blumen. Für den Betriebsrat und 
die Belegschaft überbrachte Herr Tho-
mas Kimmig die Glückwünsche an die 
Jubilare. Stellvertretender Bürgermeister 
Franz Wagner überreichte die Urkunden 
des Ministerpräsidenten für 40 Jahre Be-
triebszugehörigkeit und den Bildband 

„Naturpark Südschwarzwald – High 
lights“, und für 25 Jahre erhielt Frau Stei-
ger die „Chronik von Todtnau“.
Mit einem gemeinsamen Foto und 
einem anschließenden Mittagessen im 
Waldhotel am Notschrei fand die Feier-
stunde ihren Abschluss.
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DRK Todtnau informiert

Tag der offenen Tür 2017 mit Programm und Bewirtung 
am 1. Oktober – neues Einsatzfahrzeug wird vorgestellt

Mit einem großen Fest feiert das Bio-
sphärengebiet Schwarzwald am 8. Ok-
tober in Bernau die offizielle Übergabe 
der UNESCO-Urkunde an Umweltmi-
nister Frank Untersteller für die Aner-
kennung als internationale Modellregi-
on für nachhaltige Entwicklung. Unter 
dem Motto „Mitmachen – Erleben – 
Genießen“ zeigen rund 40 Akteure, 
was das Biosphärengebiet im südlichen 
Schwarzwald ausmacht. Neben einem 

Spezialitätenmarkt mit Erzeugnissen 
von Weide, Wald und Wiese, laden In-
fostände und mobile „Werkstätten“ aus 
den Bereichen Natur, Kultur und Forst 
insbesondere Kinder und Jugendliche 
zum Experimentieren, Entdecken und 
künstlerischem Gestalten ein. Das Fest 
findet von 11 bis 17 Uhr im Kurpark von 
Bernau statt, der Festakt beginnt um 11 
Uhr im Kurhaus. Mehr Infos unter www.
biosphaerengebiet-schwarzwald.de.

Biosphärengebiet Schwarzwald

Mitmachen – Erleben – Genießen
Biosphären-Fest in Bernau am 8. Oktober 

Die Bewährungszeit für das neu erwor-
bene Einsatzfahrzeug ist vorbei und 
kann nun der Bevölkerung vorgestellt 
werden. Dies soll an einem „Tag der of-
fenen Tür“ am 1. Oktober 2017 bei der 
DRK-Garage am Alten-und Pflegeheim 
durchgeführt werden:

• ab 11.00 Uhr steht das Fahrzeug zur 
Besichtigung bereit.
• ab 11.30 Uhr wird es für den Hunger 
leckere DRK-Grillwürste geben und 

• ab 14.00 Uhr öffnet die Kaffeestube 
mit hausgemachten Kuchen.

• Das Jugendrotkreuz hat eine reichhal-
tige Tombola zusammengestellt. Der 
Erlös dieser Tombola kommt im vollem 
Umfang der Jugendarbeit zugute.
• Die zwei JRK-Bären sind an diesem 
Tag verletzt und würden gerne von den 
Kindern versorgt werden. 
• Die Bereitschaft wird gegen 15.00
Uhr eine Schauübung vorführen.

Das Fahrzeug wurde von der Bereit-
schaft mit dem nötigen Material ausge-
rüstet und kommt bei Sanitätsdiensten, 
bei Einsätzen der „Helfer vor Ort-Grup-
pe“ und bei sonstigen Einsätzen zum 
Einsatz. Die DRK-Mitglieder würden 
sich über recht viele Besucher freuen. 
Selbstverständlich stehen alle Mitglieder 
für offene Fragen gerne zur Verfügung.
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Im September schnuppern – ab Okto-
ber anmelden – die Musikalische Frü-
herziehung ist eine ideale Vorbereitung 
für das frühe Instrumentalspiel. Im Mit-
telpunkt der Stunden steht das Spiel auf 
Rhythmus- und Orff-Instrumenten. Die 
Kinder experimentieren mit verschie-
denen Klängen und ihrer eigenen Stim-
me. Die bildhafte Gestaltung von Lie-
dern und Musik fördert die Feinmotorik 
und die Entwicklung des Kindes. Spie-
lerisch entdecken die Kinder die bunte 
Welt der Musik. Monatsgebühr: 25,00 €. 
Für Kinder die nicht aus den Gemein-
den Todtnau, Schönau, Wembach und 
Utzenfeld stammen: 32,50 €. 

Leitung: Olesya Makarova
Ort: Todtnau, Haus des Gastes, Zimmer 2
Unterrichtszeit: Donnerstag,  17.00  Uhr  

Musikalische  Früh- 
erziehung für Kinder 
von 4 – 6 Jahren

Mehr Infos und Anmeldung unter: Musikschule Oberes Wiesental, Tel. 07671 515
Montag 14.00 – 17.00 Uhr, Mittwoch und Freitag  9.00 – 12.00 Uhr

E-Mail:  musikschule-obereswiesental@t-online.de
Homepage: www.musikschule-obereswiesental.de

Neue Blockflötenkurse
Bei der Blockflöte handelt es sich um ein 
Instrument, bei dem ein Unterrichts-
beginn schon relativ früh, etwa ab dem 
Schulalter, möglich ist. Die Kinder erler-
nen zunächst die Grundlagen des Block-
flötenspiels auf der Sopranblockflöte. 
Der Unterricht  erfolgt einzeln oder in 
Kleingruppen. Inhalt des Unterrichts 
ist das Vermitteln von technischen und 
musikalischen Fähigkeiten auf dem In-
strument sowie das Erlernen der No-

tenschrift. Älteren Schülern ist es darauf 
aufbauend dann möglich, durch Hin-
zunahme der Altblockflöte ihr musika-
lisches Spektrum erheblich zu erweitern. 
Etwas später ist dann auch die Teilnah-
me in einem Blockflötenensemble sinn-
voll.  

Leitung: Christiane Daub-Stavnicuk
Ort: Todtnau, Haus des Gastes, Zimmer 1
Unterrichtstag: Mittwoch

Instrumentalunter-
richte im Einzel- und 
Gruppenunterricht
Blockflöte: Christine Daub-Stavnicuk
Klavier:  Olesya Makarova, Arne Mar-
terer und Sigrid Asal
Keyboard: Rene Czeczor
Akkordeon: Predrag Tomic
Violine: Iljana Schierer und Tobias 
Schlageter
Violoncello: Constanze Bark
Gitarre:  Uli Pfleiderer 
Querflöte: Maria Wicht
Klarinette und Saxophon: 
Giuseppe Porgo und Max Lehmann 
Blechblasinstrumente:    
Max Lehmann und Anja Steiner
(Trompete, Horn, Posaune, Tuba) 
Schlagzeug: Alexander Losch
Gesang:  Olesya Makarova 

Im Oktober startet das 
neue Musikschuljahr

– jetzt anmelden!

Im Ballett können Kinder ab 4 Jahren 
Elemente des klassischen Balletts sowie 
Pantomime und modernen Tanz erler-
nen. Auf spielerische Art und Weise er-
fahren die Kinder ihren eigenen Körper, 
sie improvisieren mit Bewegungen und 
tanzen unter anderem mit Bällen, Rei-
fen, Seilen und anderen rhythmischen 
Geräten. Monatsgebühr 25,00 €. Für 
Kinder, die nicht aus den Gemeinden 
Todtnau, Schönau, Wembach und Ut-
zenfeld stammen: 32,50 €. 

Leitung: Aurelia Poloczek
Ort: Buchenbrandschule Schönau
Unterrichtszeit: Mittwoch

Ballettunterricht für 
Kinder ab 4 Jahren
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VHS Oberes Wiesental

Schönau, Todtnau & Zell im Wiesental –
In diesen Kursen sind noch Plätze frei!

Information und Anmeldung unter:
Volkshochschule Oberes Wiesental

• E-Mail:  vhs-ow@todtnau.de
• Postanschrift: Carola Barbisch,

Theodor-Hecker-Str. 4, 79669 Zell i. W. 
• Telefon: 07671/996-60

Mo. 10.00 – 12.00 Uhr + Die. 9.00 – 12.00 Uhr

In Schönau und Todtnau

1.10.002  Alles was Sie schon immer 
über Wein wissen wollten
3x freitags ab 29. September bis 13. Ok-
tober 2017, 18.45 – 21.45 Uhr

2.01.002  Lesung aus „Ära der Licht-
wächter“ am Freitag, 2. September 2017 
ab 19.00 Uhr

3.00.001  Für Grundschulkinder:  
Geschichten hören und erleben
10x montags ab 9. Oktober 2017
17.00 – 18.00 Uhr

3.07.001 Besser Frühstücken – Gesun-
des Frühstück als Sprungbrett in den 
Tag am Samstag, 7. Oktober 2017
10.00 – 13.00 Uhr

3.07.002 Kinderküche
m Samstag, 7. Oktober 2017
13.30 – 16.30 Uhr

3.07.003  Gesundheit auf Rezept
am Samstag, 7. Oktober 2017
17.00 – 21.00 Uhr

4.09.001 Italienisch A2
15x mittwochs ab 27. September 2017 
19.30 – 20.30 Uhr

5.00.001 Individuelles Bewerbungs- 
Coaching – Anmeldung jederzeit in Ab-
sprache mit Frau Schmidt

5.09.001 Zeitmanagement und Selb-
storganisation – „wenn alles zuviel 
wird!“ 
2x donnerstags, am 21. und am  28.  Sep-
tember 2017 
17.30 – 19.45  Uhr,
mit Pause bis 20.00 Uhr

Achtung hier sind die Kurse verkürzt! 

3.01.010 Yoga
7x montags ab 16. Oktober 2017
9.30 – 11.00 Uhr in Todtnau
3.01.011 Yoga
7x montags, ab 16. Oktober 2017
18.00 – 19.30 Uhr in Wembach

Achtung hier verschiebt sich der Kurs 
um eine Woche!

3.01.030  Progressive Muskelentspan-
nung 
5x freitags ab 29. September 2017
19.00 – 20.00 Uhr

In Zell i. Wiesental

Fatburner
15x freitags ab 22. September 2017
18.45 – 19.45 Uhr 

Stepp-Aerobic
15x donnerstags ab 21. September 2017 
18.45 – 19.30 Uhr

Autogenes Training für Kinder im 
Grundschulalter
10x donnerstags ab 5. Oktober 2017                                                                            
16.45 – 17.45 Uhr 

„Ticketkauf leicht gemacht“ – Bedie-
nung Fahrkartenautomat am Bahnhof
Dienstag, 24.Oktober 2017
18.00 – 19.00 Uhr

Aqua fit
4. Kurs:
10x sonntags ab 10. Dezember 2017
8.45 – 9.30 Uhr
5. Kurs:
10 x dienstags ab 12. Dezember 2017
19.15 – 20.00 Uhr
6. Kurs:
10 x mittwochs ab 13. Dezember 2017 
19.15 – 20.00 Uhr 

• Kostenloser Computerstammtisch  
im evangelischen Gemeindehaus Te-
gernau,  alle 14 Tage freitags um 18.30 
Uhr, Beginn am  1. Oktober 2017, Ort: 
Evangelisches Gemeindehaus bei der 
Kirche, 79692 Kleines Wiesental, Te-
gernau

• Vortrag  „Die 7 Urängste“ am Mitt-
woch, 18. Oktober 2017, um 19.00 Uhr                                                                                           
Referent: Frank Stanicki,  Heilpraktiker                                     
                                                     
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Weitere Kurse finden sie auch in un-
serem VHS Programmheft unter www.
zell-im-wiesental.de. Wenn Sie noch 
Fragen haben, melden Sie sich unter 
der Tel. Nr. 07625/133-150, Fax Nr. 
07625/133-9-150 oder per email: vhs@
stadt-zell.de. 
Der Fachbereich Wirtschaft & Bildung 
nimmt auch außerhalb der Sprechzeiten 
unter der Tel. Nr. 07625/133-120 Ihre 
Anmeldung entgegen.

Wie man ein gesundes 
Frühstück zubereitet, 
kann man an der Volks-
hochschule lernen
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Herzlich Willkommen in unserer Schule! –
Wieder zweizügig ins neue Schuljahr
Viel Musik und sogar ein Theaterstück 
hatten die Schülerinnen und Schüler der 
Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental 
zur Begrüßung der „neuen 5er“ einstu-
diert und auf der liebevoll dekorierten 
Bühne dargeboten. Eine Klarinetten-
gruppe der Bläserklasse eröffnete un-
ter professioneller Leitung von Vera 
Wollmann, dann sprach Rektorin Evelyn 
Heeg zu den Kindern, die mit ihren Fa-
milien und Gästen in der gut besuchten 
Aula am Standort Schönau gespannt 
lauschten.
Bürgermeister Peter Schelshorn, der 
auch im Namen seines Todtnauer 
Amtskollegen sprach, hob die gute Zu-
sammenarbeit zwischen Schule und 
Schulträger hervor und wünschte den 
„Neuen“ viel Erfolg und alles Gute für 
ihre Zeit an der Gemeinschaftsschule 
Oberes Wiesental.
Anke Kinast, Nicole Rudolph und Vera 
Wollmann präsentierten sich dann als 
neue Lernbegleiter für die Stufe 5 und 
überreichten jedem Neuling auf der 
Bühne ein T-Shirt und eine Schultüte.
Die anschließenden Musikstücke und 
das Theaterstück „Vom Löwen, der nicht 
schreiben konnte“ leiteten über zur Zu-

sammenführung der Neuankömmlinge 
mit ihren Paten – Schülerinnen und 
Schüler der Stufe 7, die die ersten Schrit-
te im neuen Umfeld unterstützend be-
gleiten werden.
Zum Abschluss sangen alle Schüle-
rinnen und Schüler des Standorts Schö-
nau begleitet von Vera Wollmann am 
Keyboard den Song „If you´re happy!“. 
Im Anschluss hatten die Kinder ihre 
erste Stunde mit ihren Lernbegleitern 

in den Unterrichtsräumen, während für 
die Erwachsenen eine Führung durch 
die Räumlichkeiten geboten wurde und 
in der Mensa die Stufe 6 mit Kaffee und 
Kuchen zum Verweilen einlud.
„Die erneute Zweizügigkeit zeigt, dass 
die hohe Unterrichtsqualität und das 
starke Engagement aller Beteiligten die 
beste Werbung für unsere Schule sind!“ 
resümierte Rektorin Evelyn Heeg zufrie-
den.

Schülerinnen der Bläserklasse mit Vera Wollmann (rechts) boten einen
musikalischen Willkommensgruß

Dass die Schule auch dieses Jahr wieder mit zwei 5. Klassen startet, wertet Rektorin Evelyn Heeg als Anerkennung der hohen
Unterrichtsqualität – hier „die Neuen“ im Gruppenfoto
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Wir begrüßen mit dem neuen Schul-
jahr herzlich unsere neuen Kollegen: 
Frau Nickl (Grundschullehrerin), Frau 
Scheibe (Inklusionslehrerin) und Frau 
Rentsch (Grundschullehrerin).
Weiterhin freuen wir uns, dass Frau Bei-
er als VKL-Lehrkraft wieder zurück an 
der Gemeinschaftsschule Oberes Wie-
sental ist.

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Neue Kolleginnen an unserer Schule

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Mit gutem Segen starteten Schüler und 
Lehrer ins neue Schuljahr 2017/2018
Am Mittwoch, den 13. September 2017 
versammelten sich die Schülerinnen 
und Schüler der Gemeinschaftsschule 
Oberes Wiesental in der katholischen 
Kirche Mariä Himmelfahrt in Schönau, 
um mit Pfarrer August Schuler einen 
Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
zu feiern. Nach einer herzlichen Begrü-
ßung und dem Kyrie las die Lehrerin 
Frau Födisch-Kuhn eine Lesung aus 
dem Matthäus-Evangelium vor, die die 
wunderbare Brotvermehrung themati-
sierte. Im Anschluss daran vermittelte 

Pfarrer Schuler in sehr anschaulicher 
Weise, dass eine Schulgemeinschaft zu-
sammengehört, aufeinander angewiesen 
ist und viele positive Aspekte birgt, wie 
z. B. Freundschaften, gemeinsame Ak-
tionen und Spaß, aber auch Hilfe beim 
Lernen und bei auftretenden Schwierig-
keiten. In den darauffolgenden Fürbit-
ten, die von Schülerinnen und Schülern 
der GMS vorgetragen wurden, baten 
die Kinder für sich selbst um Kraft und 
Freude beim Lernen und für ihre El-
tern und Lehrer um Unterstützung auf 

ihrem schulischen Weg. Nach einem 
gemeinsamen Gebet segnete Pfarrer 
Schuler alle Anwesenden und beendete 
den Gottesdienst. Für die wunderschöne 
Gestaltung dieses Schülergottesdienstes 
– und die damit verbundene Vorberei-
tung – möchten sich das gesamte Lehr-
erkollegium sowie die Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinschaftsschule Obe-
res Wiesental bei Herrn Pfarrer Schuler 
und Frau Corina Schulzke ganz herzlich 
bedanken.

Mit kirchlischem Segen das neue Schuljahr beginnen hat eine lange Tradition – diesen spendete Pfarrer Schuler
(hier im Bild der Zweite von links hinter dem Geländer stehend)
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Neues vom IOW:  Wahltag = IOW-Tag 
Tag der offenen Tür beim Initiativkreis Oberes Wiesental
Am Sonntag, den 24. September 2017 
geht es rund, nämlich zu einem Rund-
kurs durch das Dreieck Schönau-Todt-
nau-Wieden zu den Standorten der 
IOW-Firmen. Die IOW-Mitglieder 
haben sich etwas ganz Besonderes für 
die Bevölkerung ausgedacht: Attrakti-
onen und Informationen verlocken zum 
Tourantritt um 11.00 Uhr. Nebenbei 
lässt man sich auf einer Teilnahmekarte 
die besuchten Stationen abstempeln und 
kann drei exklusive Hauptpreise und 
weitere Gewinne erzielen. Wer nicht das 
eigene Fahrzeug bewegen will oder die 
Gelegenheit zu einer Fahrradtour nut-
zen möchte, nimmt einfach die kosten-
losen Shuttle-Busse, die regelmäßig alle 
Firmen und den Naturpark-Markt in 
Todtnau anfahren, sie nehmen an den 
bekannten Haltestellen Fahrgäste auf. 
Die Busse sind von der Sparkasse Wie-
sental und dem Gewerbeverein „Treff-
punkt Todtnau“ gesponsert.
Der Tag ist erlebnisreich für die ganze 
Familie gestaltet, und so gibt es an den 
meisten Standorten auch spezielle At-
traktionen für Kinder. Um 15.00 Uhr 
kann man das Musical „Die Vogel-

hochzeit“, gesungen vom Kinderchor 
Oberes Wiesental an der Buchen-
brandschule hören und bestaunen.
Am Wahltag kann die Küche kalt blei-
ben: bei den Firmen wird zum Selbst-
kostenpreis lecker verköstigt und mit 
Getränken versorgt. Die Einnahmen aus 
der Bewirtung kommen einem guten 
Zweck in Todtnau und Schönau und den 
zugehörigen Gemeinden zu.

Schwerpunkt Ausbildung

Worauf sich die Firmen besonders vor-
bereitet haben: Ausbildungsplätze in at-
traktiven Berufen in modernsten Betrie-
ben werden vorgestellt. Für  Jugendliche 
auf Ausbildungssuche mit ihren Eltern 
oder Freund/-innen stehen eigens Aus-
bilder/-innen und Auszubildende sowie 
Studierende bereit, um alle Fragen zu 
beantworten. Hier lohnt sich eine kleine 
Vorbereitung zuhause, um die Firmen 
auf Herz und Nieren zu prüfen. Es kön-
nen in den Firmen sofort Praktika aller 
Art vereinbart werden.
Ebenso können sich Stellensuchende 
unmittelbar in den Unternehmen infor-

mieren, ob hier vielleicht ein neuer Ar-
beitsplatz auf Sie wartet.
Unter „Ausbildung-Jobs-Karriere“ auf 
www.i-o-w.org steht ein Berufeflyer mit 
allen angebotenen Ausbildungsberufen 
zum Download bereit. Von dort führt 
auch ein Link direkt in die Firmen mit 
dem Wunschberuf.
Ein weiteres Highlight: Wer mindestens 
vier Firmen besucht und auf der Tou-
renkarte seine Stempel einkassiert hat, 
nimmt an einer Verlosung teil. Drei ex-
klusive Hauptpreise und viele weitere 
Gewinne warten auf Teilnehmer. Alle 
Familienmitglieder können mitmachen, 
die Teilnahmekarten liegen den Gemein-
deanzeigern bei. Sie sind jedoch auch bei 
jeder Firma erhältlich. Eine Reihenfolge, 
in der die Firmen besucht werden müs-
sen, ist nicht vorgeschrieben.
Als Sonderpreis für den Erwerb aller 
Stempel wird eine Fahrt mit dem Pisten-
bully verlost. Detaillierte Informationen 
finden Sie auf der Website www.i-o-w.
org.

Tennisclub Todtnau

Bad Bellingen – Mixed SG Todtnau/Schönau   
Mixed-Runde       3:6
Mit einem weiteren Sieg geht die Mixed- 
Runde in ihre entscheidende Phase. Als 
Favorit in das Spiel gegangen, stand es et-
was überraschend nur 3:3 nach den Ein-
zeln. Klaren Siegen von Daniel Rüscher 
und Bernd Deiser bei den Männern 
folgte nur noch ein schwer erarbeiteter 
Sieg in einem sehr guten Spiel von Chri-
stina Kimmig. 
Tanja Dannenberger und Bernd Pfefferle 
verloren ihre Spiele beide im Entschei-
dungs-Tie-Break im 3. Satz. Da Thomi 
Ueber als Ersatzmann mitgereist war, 
setzte ihn Captain Bernd Pfefferle dann 
auch im Mixed ein. Dani Rüscher und 
Simone Rothmund setzten sich dann in 
einem hochklassigen Mixed gegen ihre 
Gegner im 1er-Mixed durch. Tanja und 

Thomi waren ebenso im 2er-Mixed er-
folgreich. Als dann auch noch Christi-
na und Bernd ihr Mixed heimbrachten, 
stand ein 6:3-Erfolg fest, und somit wur-
de die Tabellenführung verteidigt.

Vorschau

Am 23. September 2017 findet nun das 
entscheidende Spiel um den Aufstieg in 
die 1. Bezirksliga statt:    
Samstag, den 23. September 2017
13.00 Uhr in Todtnau
Mixed SG Todtnau/Schönau – TC 
Grenzach   

Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info
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SC Todtnauberg MTB-Team

Finale Pactimo Kids-Cup Neustadt
Im Rahmen des Int. MTB-Bundesli-
ga-Rennens fand an der Hochfirstschan-
ze in Neustadt das Finale des Pactimo 
Kids-Cup statt. Der Start erfolgte vom 
tiefsten Punkt der Schanze aus den Aus-
lauf hoch, es folgte ein weiterer langer 
Anstieg, bevor es in die mit Wurzeln 
durchsetzte Abfahrt zurück ins Stadi-
on ging. Viele Fahrer hatten sichtlich 
Mühe mit den rutschigen Bedingungen. 
Auch Luca (U13) stürzte gleich dreimal, 
kämpfte aber bis zur letzten Runde und 
erreicht im Zielsprint Platz 13. Felix und 
Leon (U11) konnten sich von Beginn an 
gut positionieren. Nach drei sehr schnel-
len Runden überquerte Felix als Fünfter 
und knapp dahinter Leon als Sechster 
die Ziellinie. Im U11-er Rennen der 
Mädels kam Sarah mit den rutschigen 
Bedingungen nicht so gut zurecht. Nach 
einem Sturz landete sie auf Platz 14.
Nach der Einzelwertung wurden in 
Neustadt auch die Gewinner der Ge-
samtwertung geehrt. In die Wertung ka-
men alle Fahrer, die mindestens 3 von 8 
Rennen beendet hatten, wobei jeweils 2 

Streichresultate berücksichtigt wurden. 
Geehrt wurden die ersten 7 jeder Klasse. 
Mit Felix (gesamt 4.) und Leon (gesamt 
7.) schafften es von uns gleich zwei Fah-
rer aufs Podest und durften sich über 
die schönen Preise freuen. Luca erzielte 
in der Gesamtwertung einen guten 11. 

Platz. Sarah und Aline kamen auf Rang 
14 bzw. 23 in ihrem ersten Jahr U11. 
Glückwunsch an alle und vielen Dank 
an die Eltern, die mit uns diese tolle aber 
auch lange und anstrengende Saison 
durchgehalten haben. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr!

Siegerehrung in der Gesamtwertung U11 mit Felix (2.v.l.) und Leon (ganz rechts)

Alle Mannschaften

Aktuelle Trainingszeiten und 
Ansprechpartner

Hast du Lust bei uns Handball zu spielen?
Dann komm doch einfach mal zu einer 
der oben stehenden Trainingszeiten vor-
bei und schnupper in den Handballsport 
hinein! Handball ist ein dynamischer 
und actionreicher Mannschaftssport 
für Jungen und Mädchen und eine tolle 
Möglichkeit, sich körperlich und ideen-

reich in ein Team einzubringen. Auf 
geht’s! Einfach vorbeikommen und aus-
probieren! Wir würden uns freuen, Dich 
bald bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Trainer der Handballabteilung des 
TV Todtnau 1866 e.V.
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Jugendmannschaften

TVT-Jugendtrainerteam 2017/18 

Jugendmannschaften

Trikot-Tag am 27. September 
– mit dem Handballtrikot in die Schule
Die Deutsche Männer-Handballnatio-
nalmannschaft ist im vergangenen Jahr 
Europameister geworden und hat bei den 
Olympischen Spielen in Rio de Janeiro die 
Bronzemedaille gewonnen. Dies nehmen 
wir zum Anlass, unsere tolle Sportart wei-
ter bekannt zu machen und noch mehr 
Kinder und Jugendliche dafür zu begei-
stern.
Dafür veranstalten wir am Mittwoch, den 
27. September 2017 einen Trikot-Tag, an 
dem jede/r Handballer/in des TV Todtnau 
mit einem Vereinstrikot zur Schule gehen 
kann.

Dort sollen unsere Nachwuchsspieler/
innen von ihrem Hobby, dem Handball, 
erzählen und so vielleicht einige Schul-
kameraden/innen davon überzeugen, bei 
uns ein Schnuppertraining zu besuchen. 
Denn Handball ist Spaß pur, motivierend, 
Gemeinsamkeit mit Freunden, zielstre-
big – abwehren, fangen, handeln, passen,  
prellen, reagieren, springen, laufen, wer-
fen! 80 Tore in einem Spiel sind abwechs-
lungsreich, faszinierend und spannend – 
eine junge und beliebte Sportart.  
Für Europameister ist es nie zu spät – 
nutze deine Chance und komm in unser 
Handballtraining! 

Das Jugendtrainerteam – das sind alle 
Trainer/innen unserer insgesamt 5 Ju-
gendmannschaften (Bambinis bis B-Ju-
gend männlich) in der Saison 2017/18. 
Mit einem Altersdurchschnitt von 
knapp über 20 Jahren können wir wohl 
eines der jüngsten Jugendtrainerteams 
im ganzen Verband vorweisen.
In einer Zeit, in der oft von einer 
„Null-Bock-Generation“ gesprochen 
wird, können wir uns wirklich glücklich 
schätzen, dass sich so viele junge Men-
schen bei uns ehrenamtlich engagieren. 
Dies macht uns wirklich wahnsinnig 
glücklich und auch verdammt stolz!
Doch diese Tatsache ist nicht nur eine 
große Chance, sondern stellt die Verant-
wortlichen der Handballabteilung des 
TV Todtnau auch vor große Herausfor-
derungen. Denn nur wenn diese Neu- 
und Jungtrainer auch optimal gefördert 

und unterstützt werden, können sie 
unseren Jugendspieler/innen alle sport-
lichen und sozialen Aspekte mit auf dem 
Weg geben, die wir in unserem Vereins-
jugendkonzept für uns festgelegt haben.

Wir sind aber zuversichtlich, dass 
wir dies durch regelmäßige Trainer-
sitzungen- bzw. Fortbildungen und 
einem Trainermentorenprogramm best-
möglich gewährleisten können.

Liebe Jugendtrainer/innen, man kann 
nicht oft genug betonen, wie wichtig 
ihr für den weiteren Fortbestand un-
sere Handballabteilung seid. Und aus 
diesem Grund wollen wir euch auch 
einmal hier eine Plattform geben. Vie-
len Dank für eure tolle Arbeit und euer 
großes ehrenamtliches Engagement!



Seite 22               Todtnauer Nachrichten     Nr. 38-2017 

Die Handballherren des TV Todtnau ge-
hen mit viel Optimismus in die neue Sai-
son der Bezirksklasse Freiburg/Oberr-
hein. Nach dem vierten Platz in der 
vergangenen Saison und dem Erreichen 
des dritten Platzes im Bezirkspokal-Fi-
nal4 möchten die Schützlinge von Trai-
ner Uwe Holzer erneut oben mitspielen. 
Die Voraussetzungen dafür sind sehr 
gut, denn die Mannschaft wurde durch 
drei Neuzugänge gezielt verstärkt.
„Das Team ist sowohl quantitativ als 
auch qualitativ besser aufgestellt als in 
der vergangenen Spielzeit. Trotzdem 
wird es natürlich seine Zeit dauern, bis 

sich alle neuen Spieler voll in die Mann-
schaft integriert haben“, so Coach Uwe 
Holzer zu der Kadersituation vor Beginn 
der kommenden Saison. 
Als mittelfristiges Ziel möchten Trainer 
und Mannschaft einen schnellen und 
schönen Handball spielen und den Zu-
schauern attraktiven Sport bieten. Trotz 
stärker gewordenem Teilnehmerfeld ist 
sich das Trainergespann Holzer/Thoma 
sicher, dass die drei Neuzugänge (Adri-
an Muser, Tobias Dummin und Mar-
lon Kaltenbach) den bereits seit Jahren 
eingespielten Teil der Mannschaft toll 
ergänzen werden und das Team auch 

deshalb wieder im oberen Drittel der 
Tabelle mitspielen wird. „Wir wären mit 
einem 3. Platz durchaus zufrieden, wenn 
es mehr wird, nehmen wir das aber auch 
gerne mit“, sagt Chefcoach Uwe Holzer.
Der Grundstein für eine erfolgreiche 
Saison wird bekanntlich in den ersten 
Saisonspielen gelegt. Und aus diesem 
Grund will man bereits diesen Sonntag, 
den 24. September 2017 im ersten Aus-
wärtsspiel der Saison gegen die zweite 
Mannschaft der Handball Union Frei-
burg doppelt punkten.

Herren I – Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein

Neuzugänge bereichern den Kader

Alle Mannschaften

Saisonvorschau Handball Todtnau 2017/2018

Herren II – Kreisklasse A

Talentschmiede für 
den Aktivbereich

Die zweite Herrenmannschaft tritt, wie 
schon in den vergangenen Jahren, in der 
Kreisklasse A an. Das Ziel soll sein, sich 
so schnell wie möglich von den Abstiegs-
rängen abzusetzen, um eine sorgenfreie 
Saison spielen zu können und um den 
jungen Spielern möglichst viel Einsatz-
zeiten geben zu können. Wichtiger als 

der schlussendliche Tabellenplatz ist bei 
der zweiten Mannschaft aber, dass junge 
Spieler an den Aktivbereich herangeführt 
werden. Nur so kann gewährleistet wer-
den, dass mittelfristig auch weitere Talente 
den Sprung in die erste Herrenmannschaft 
schaffen können. 

An diesem Wochenende beginnt für einen 
Großteil der Handballer des TV Todtnau 
die neue Runde. Insgesamt gehen für die 
Handballabteilung des TV Todtnau im 
nächsten Jahr acht Mannschaften in den 
Hallen der Region auf Tore- und Punkte-
jagd. Neben den fünf Jugendmannschaf-

ten, nehmen im Aktivbereich, wie schon 
in den vergangenen Jahren, drei Mann-
schaften am Spielbetrieb teil. Es ist alles 
angerichtet für eine Saison voller span-
nender Spiele, die hoffentlich von vielen 
Zuschauern in der heimischen Silberber-
ghalle verfolgt werden. Alle Mannschaften 

hoffen, dass die Zuschauer, wie schon in 
den vergangenen Jahren, wie „Die achte 
Frau“ oder „Der achte Mann“ hinter ihnen 
stehen. Im Folgenden ein Ausblick auf die 
Saison für die Damen und die beiden Her-
renmannschaften.
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Eine durchaus erfolgreiche Saison ab-
solvierten unsere Damen vergangenes 
Jahr mit einem guten 5. Tabellenplatz 
in der überregionalen Landesliga. Somit 
starten sie in diesem Jahr in ihre vierte 
Landesliga-Saison in Folge. Unser Dank 
gilt hier nochmal stellvertretend den 
beiden scheidenden Trainern Marco 
Suevo und Patrick Sorke, die maßgeb-
lichen an diesem Erfolg beteiligt waren 
und mit Ende der letzten Saison ihr 
Amt niedergelegt haben. Leider ist es 
uns trotz intensiven Bemühungen nicht 
gelungen, eine/n neue/n Trainer/in für 
unsere Landesliga-Damen zu finden. 
Glücklicherweise wird nun vorläufig 

Anne Steinebrunner als Spielertraine-
rin die Geschicke übernehmen. Nach 
dem Wechsel von Leistungsträgerin Sina 
Wißler zum Oberligisten TV Brombach 
und dem Karriereende von Veronica Su-
evo besteht die größte Herausforderung 
der kommenden Saison darin, eine in-
takte und schlagkräftige Mannschaft zu 
formen.
Mit der Rückkehrerin Lena Walleser, 
den zwei externen Neuzugängen An-
nalena Lais und Jeannine Zielinski so-
wie einigen Spielerinnen, die aus der 
A-Jugend zu den Damen stoßen, steht 
Interims-Spielertrainerin Anne Steine-
brunner jedoch eine homogene Truppe 

zur Verfügung, die durchaus für Über-
raschungen sorgen kann. Aufgrund des 
Umbruchs in der Damenmannschaft 
lautet das ausgegebene Ziel, einen Platz 
im gesicherten Mittelfeld der Landesliga 
zu belegen.
Um das angestrebte Ziel zu erreichen, 
will man bereits diesen Sonntag, den 
24. September 2017 auswärts gegen den 
Südbadenliga-Absteiger Eintracht Frei-
burg möglichst lange das Spiel offenhal-
ten. Mit etwas Glück und einer großen 
Portion Einsatz und Leidenschaft kann 
dem Favoriten vielleicht doch ein Bein 
gestellt werden.

Damen I – Landesliga Süd

Start in die Saison mit Interims-Trainerin
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Kreisliga A, Staffel West – 6. Spieltag

SV Todtnau – SV Weil III    5:0
SVT feiert ersten Heimsieg der Saison
Der erste Heimsieg ist dank einer coura-
gierten Leistung über weite Teile des 
Spiels perfekt. Gegen den Tabellenletzten 
SV Weil III zeigte sich die Mannschaft 
zunächst noch etwas unkonzentriert. 
Viele kleine Fehlpässe verhinderten kla-
re Chancen, sodass die Freiräume im 
Mittelfeld nicht effektiv genutzt wurden. 
Eine halbe Stunde mussten die Zuschau-
er darauf warten, bis sie das erste Mal 
jubeln konnten. Robin Wetzel legte den 
Ball mustergültig auf Justus Eckert, der 
den Ball kaltschnäuzig unter die Latte 
hämmerte. Bis zum Seitenwechsel hatte 
der SVT weitere gute Chancen. Aller-
dings scheiterte man entweder am Alu-
minium, oder der Gästetorhüter parierte 
die vielen Schussversuche. 
Nach dem Seitenwechsel wollte man das 
Tempo dann hoch halten, um die früh-
zeitige Vorentscheidung zu erzwingen. 
Nachdem die ersten fünf Minuten wie-
der andauerten, ehe der SVT konzen-
triert auf der Platte stand, setzte Yannik 

Schlegel einen sehenswerten Distanz-
schuss zur 2:0-Führung in die Maschen. 
Zwar hatten die Weiler immer ver-
einzelte Angriffe, bei denen es gefähr-
licher wurde, alles in allem blieben sie 
aber harmlos mit ihren Angriffsbemü-
hungen. So gelang es dem SVT in den 
letzten zehn Spielminuten die Führung 
weiter auszubauen. Kevin Wissler nutzte 
einen Abpraller nach einer Ecke aus der 
Distanz zum 3:0, kurz darauf zeigte Joe 
Keller sein feines Füßchen, indem er 
den Ball sehenswert über den Torhüter 
zum 4:0 lupfte. Den Schlusspunkt die-
ser Partie setzte schließlich Jonas Eckert 
mit einem trockenen Schuss links unten 
ins Eck. Direkt im Anschluss wurde das 
Spiel durch den Unparteiischen beendet, 
und der zweite Saisonsieg war damit be-
siegelt. Im nächsten Spiel trifft der SVT 
auswärts auf den FV Fahrnau, wo man 
die kleine Serie unbedingt weiter aus-
bauen will. 

Herren I – Bezirksklasse Freiburg/Oberrhein

Spielbericht – erster Erfolg im Bezirkspokal
Regio-Hummeln Grenzach
– TV Todtnau                 16:31 (11:16)

Am vergangenen Sonntag war es nun 
endlich soweit, und das erste Pflichtspiel 
nach einer langen und kräftezehrenden 
Vorbereitung stand auf dem Plan. Die 
Reise führte die Männer vom Silberberg 
an das Rheinknie nach Grenzach. Ob-
wohl man gegen einen unterklassigen 
Gegner spielen würde, war man sich der 
Aufgabe bewusst, dieses Spiel nicht auf 
die leichte Schulter zu nehmen, da auch 
hier der Pokal seine eigenen Gesetze 
schreibt. Erschwerend kam hinzu, dass 
6 Spieler des 16-Mann-Kader fehlten. 
Dies wurde mit zwei Spielern der Reser-
vemannschaft kompensiert.
Das Spiel begann sehr verfahren. Der 
Kreisligist spielte befreit auf und über-

raschte die Herren des TVT das eine oder 
andere Mal mit schönen Kombinationen 
im Angriff. Unsere Mannschaft dagegen 
stand in der Abwehr meistens zu unsi-
cher und kassierte so zu viele unnötige 
Gegentore. So konnte man sich auch in 
der ersten Halbzeit nicht deutlich ge-
nug absetzten, um im ersten Durchgang 
schon auf die Straße des sicheren Er-
folgs einbiegen zu können. Beim Stand 
von 11:16 ging es zum Pausentee in die 
Kabine. Dort machte Co-Trainer Niko-
lai Thoma, der den privat verhinderten 
Uwe Holzer vertrat, seine Jungs noch-
mal heiß und appellierte an noch mehr 
Biss in der Abwehr und ein schnelleres 
Tempospiel nach vorne.
In die zweite Halbzeit startete man nun 
besser. Nach sieben gespielten Minuten 
in der zweiten Halbzeit konnte man erst-

mals mit 9 Toren in Führung gehen. Den 
Gastgebern merkte man nun an, dass sie 
wenige Wechselmöglichkeiten hatten 
und die meisten Spieler durchspielen 
mussten. Auch zwei Disqualifikationen 
der Regio-Hummeln brachte einen 
zusätzlichen Bruch in deren Spiel. So 
konnte man sich Tor um Tor absetzten 
und zog somit – zwar glanzlos, aber ef-
fektiv – in die nächste Runde des Bezirk-
spokals ein.

Kader:
Max Eckert (Tor), Luis Schmid (Tor), 
Simon Kimmig (1), Adrian Muser (3/1), 
Benjamin Stolzenburg (4), Tobias Dum-
min (6), Patrick Sorke (4), Gerrit Steine-
brunner (6), Marco Suevo (1), Dominik 
Dietsche (1), Marlon Kaltenbach (1), 
Robin Kumpf (4/1)

Grund zum Lachen hatte Jungstar Robin 
Wetzel am vergangenen Sonntag. Durch 
eine gute Leistung leistete er seinen Anteil 
am 5:0-Erfolg über den SV Weil III

Vorschau Samstag, 23. September 2017
12.30 Uhr
D-Junioren: FV Fahrnau – SGT 
13.00 Uhr
E-Junioren: SGT – FC Schönau
14.00 Uhr
C-Junioren: FC Steinen-Höllstein 
– SGT 

Samstag, 23. September 2017
17.45 Uhr
Herren II: FC Hausen 2 – SVT 2
18.00 Uhr
Damen: 
SVT – SG Höchenschwand

Sonntag, 24. September 2017
15.00 Uhr
Herren I: FV Fahrnau – SVT

Dienstag, 26. September 2017
18.15 Uhr
C-Junioren: SGT – FC Hausen 

Mittwoch, 27. September 2017
17.30 Uhr
D-Junioren: SG Karsau – SGT 
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Hoch motiviert und fest entschlossen 
den zweiten Saisonsieg einzufahren, tra-
ten wir zum ersten Heimspiel der Saison 
an. Mit Robin Leberer, Luca Branca und 
Michael Metzler hatten wir Verstärkung 
aus dem Kader der ersten Mannschaft, 
und mit Routinier Roland Weiss kehrte 
zudem ein wichtiger Spieler ins Team zu-
rück. Marius Boch und Francesco Cerbo 
standen auch wieder zur Verfügung, und 
so lief eine spielstarke Truppe im Kander-
matt-Stadion auf. Wir hatten dann auch 
mehr Spielanteile zu verzeichnen und 
den Gegner über weite Strecken im Griff. 
Chancen waren allerdings hüben wie 
drüben eher Mangelware. Nach der Pause 
legte das Team einen Gang zu und erzielte 

in der 71. Minute die verdiente Führung. 
Nach einer Ecke konnten die Gäste einen 
Kopfball von Roland Weiss nicht klären, 
und Ferdinand Ekoumé Penda setzte ent-
schlossen zum 1:0 nach. Leider gelang 
uns das vorentscheidende 2:0 nicht, und 
wir mussten wieder bis in die Nachspiel-
zeit bangen. Dort rächte sich unsere man-
gelhafte Chancenverwertung, und die 
Gäste trafen zum bitteren (stark abseits-
verdächtigen) Ausgleich. Trotz allem war 
die Leistung absolut in Ordnung, wobei 
wir uns in einigen Bereichen verbessern 
müssen: Übersicht, Zweikampfverhalten, 
mehr Ruhe am Ball, Chancenverwertung 
etc.

Kreisliga C, Staffel III – 2. Spieltag

SV Todtnau – SV Nollingen II    1:1
Gerechtes Remis beim ersten Heimspiel 

B-Junioren

SG Todtnau
– SG Minseln        4:2
Den perfekten Auftakt in die neue Sai-
son erwischten die B-Junioren am ver-
gangenen Samstag. Nach nicht einmal 
15 Spielminuten lag man bereits mit 
0:2 zurück, ehe nur drei Minuten später 
Nick Lorenz zum 1:2-Halbzeitstand ver-
kürzen konnte. Nach dem Seitenwechsel 
drehte man durch Tim Gerspacher, Nico 
Asal und erneut Nick Lorenz das Spiel. 
An diesem Tag war man die glücklichere 
Mannschaft. Ein besonderes Kompli-
ment gilt Nico Maier, der mit seinen 
starken Paraden ein Garant für den er-
sten Saisonsieg war.

B-Juniorinnen

SV Todtnau
– SG Schopfheim  3:0
Im ersten Punktspiel der neuen Run-
de gelang uns ein guter Auftakt. Die 
SG Schopfheim konnte verdient mit 
3:0 besiegt werden. Mit unserem der-
zeit durch Langzeitverletzungen noch 
dünneren Kader wird es sicherlich eine 
nicht einfache Runde auf dem Klein-
feld werden. Insbesondere auch, da die 
vergangenen beiden Runden jeweils mit 
dem Meistertitel endeten. Nach unruhi-
gem Beginn gelang uns in der 15. und in 
der 46. Minute, jeweils durch Vanessa 
Lais, die sichere 2:0-Führung. Nur we-
nige Minuten später vollendete Pauline 
Schubnell einen schönen Angriff durch 
einen sehenswerten Abschluss mit dem 
vermeintlich schwachen linken Fuß zum 
Endstand von 3:0. 

C-Junioren

SG Todtnau – SG Zell/Schönau   3:2

C-Junioren

SG Todtnau –
FV Lö–Brombach 3   5:1
Mit einer sehr kompakten Mannschafts-
leistung gelang es, gegen die technisch 
versierten Gäste zum Erfolg zu kommen. 
Die Brombacher Jungs wurden ständig 
unter Druck gesetzt und fanden nie rich-
tig ins Spiel. Sowohl spielerisch als auch 
kämpferisch warf unser Team alles in 
dieses Match. Wir waren aufmerksam in 
der Abwehr, zweikampfstark im Mittel-
feld, schnell und zielstrebig im Angriff. 
Es war ein verdienter Erfolg. Schön wäre 
es jetzt, wenn wir diese Leistung in den 
nächsten Spielen bestätigen könnten. 
Unsere Torschützen: Steven Winterhal-
ter (3), Norman Kania, Leon Thoma

Es war ein recht lebendiges und inten-
sives Spiel. Zunächst war Schönau-Zell 
deutlich im Vorteil, und es dauerte eini-
ge Zeit bis wir gegen den Bezirksligisten 
ins Spiel fanden. Das änderte sich als wir 
einen Konter zu Ende spielten und – zu 
diesem Zeitpunkt etwas überraschend 
– in Führung gingen. Danach waren 
wir immer mehr auf Augenhöhe. Daran 
änderte auch die zwischenzeitliche Füh-

rung der Gäste nichts, die eine Schwä-
chephase des SVT zu zwei Toren nutzen 
konnten. Unser Team zeigte eine tolle 
Reaktion und schaffte es mit enormem 
Kampfgeist und Willen, das Ergebnis 
noch einmal zu drehen und als Sieger 
den Platz zu verlassen. Unsere Torschüt-
zen: Niklas Merz, Norman Kania, Elias 
Wasmer

Spielszene aus der Begegnung der B-Juni-
orinnen mit der SG Schopfheim




